
Hunold, Christian Friedrich: Uber den Churfürsten von Hannover (1701)

1 Daß/ groß- und theurer Fürst/ die Chur dein Hauß bestrahlet/

2 Das dein Erlauchtes Blut zu Cronen wird ersehn/

3 Daß dich die Welt verehrt/ dir tausend Wünsche zahlet/

4 Dein Reich im Seegen muß/ und du im Glücke stehn/

5 Kömt nicht von ohngefehr: Zwey Dinge haben Schuld/

6 Der Tugend kluge Macht/ und deines Himmels Huld.

(Textopus: Uber den Churfürsten von Hannover. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/24363)


